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Ausgabenbericht betreffend Ausgabenbewilligung zur Weiterführung des 
grenzüberschreitenden Rangerdienstes im Landschaftspark Wiese für sechs 
Jahre (Mitte 2021 bis Mitte 2027) sowie Bericht über die dreijährige Pilotpha-
se des Rangerdienstes im Landschaftspark Wiese  P170738 
 

 

 

 
 
1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 

den Grossen Rat. 
 
Begründung 
Der Landschaftspark Wiese (LPW) gewinnt aufgrund des starken Siedlungs-
wachstums und der klimabedingten Herausforderungen immer mehr an Be-
deutung für die trinationale Bevölkerung der Region und wird als Erholungs- 
und Grünraum entsprechend stark beansprucht. Um die negativen Auswir-
kungen der hohen Beanspruchung abzufedern sowie zum besseren Schutz 
der Natur wurde vom Kanton Basel-Stadt zusammen mit der Gemeinde Rie-
hen und der Stadt Weil am Rhein im Sinne eines Pilotprojekts von Mitte 2018 
bis Mitte 2021 ein grenzüberschreitender Rangerdienst eingerichtet. Die Eva-
luation der ersten zwei Jahre des Pilotprojekts zeigt, dass die Ziele vollum-
fänglich erreicht wurden. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat da-
her für die Weiterführung des Rangerdienstes von 2021 bis 2027 Mittel in 
Höhe von insgesamt 1‘116‘000 Franken. Davon trägt der Kanton 60% und 
die beiden Partner jeweils 20%. Der Einwohnerrat Riehen hat dem Beitrag 
bereits zugestimmt. 
 

                                                                                            
 


